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„Rückruf von Pistazien-Halva:
Gesundheitliche Risiken durch

Salmonellen“
Rückruf für Baladna&#039;s Halva mit Pistazien wegen

Salmonellengefahr. Betroffene sollten Produkt nicht
konsumieren.

Ein alarmierender Rückruf durch die Baladna Holding GmbH
sorgt für Aufregung unter Naschkatzen und
Gesundheitsbewussten. Der Hersteller hat festgestellt, dass das
Produkt „Halva bedeckt mit Pistazien“ mit gefährlichen
Salmonellen kontaminiert ist. Dies hat zur Folge, dass
Verbraucher dringend gewarnt werden, das Produkt nicht zu
konsumieren, um gesundheitliche Komplikationen zu vermeiden.

Der Rückruf betrifft spezifische 350-Gramm-Packungen mit der
Chargennummer 124 und dem Mindesthaltbarkeitsdatum vom
22. Oktober 2025. Diese süße Versuchung war über
verschiedene Vertriebswege erhältlich, unter anderem über den
Onlineshop der Baladna GmbH und auch über Plattformen wie
Amazon. Lebensmittelwarnung.de berichtet, dass die
Rückrufaktion in mehreren Bundesländern Deutschlands gilt,
darunter:

Baden-Württemberg
Bayern
Berlin
Nordrhein-Westfalen
Niedersachsen
Sachsen



Eine frühere Rückrufaktion zu ähnlichen Produkten lässt darauf
schließen, dass bei Halva, einem beliebten Naschwerk,
besondere Vorsicht geboten ist. Bereits Anfang 2024 musste ein
anderes Unternehmen wegen Gesundheitsgefahren ähnliches
unternehmen. Diese wiederholten Vorfälle werfen ein Licht auf
mögliche Qualitätskontrollen der Hersteller und das allgemeine
Bewusstsein der Verbraucher gegenüber solchen Bedrohungen.

Salmonellen: Was sie sind und warum sie
gefährlich sind

Salmonellen sind Bakterien, die in einem Verdauungstrakt leben
und beim Menschen schwere Krankheiten auslösen können,
darunter die Salmonellose. Die Symptome einer solchen
Infektion sind meist unangenehm und umfassen plötzlich
einsetzenden Durchfall, Bauch- und Kopfschmerzen sowie
gelegentlich auch Erbrechen und leichtes Fieber. Laut dem
Robert-Koch-Institut (RKI) treten die Symptome in der Regel 12
bis 36 Stunden nach dem Verzehr kontaminierter Lebensmittel
auf.

Das Risiko, dass diese Krankheit sich bei bestimmten
Personengruppen wie Kleinkindern und älteren Menschen als
lebensbedrohlich herausstellen kann, ist besonders
besorgniserregend. Diese Gruppen sind anfälliger für schwerere
Verläufe, inklusive Austrocknung durch Durchfall oder
schwerwiegende Infektionen. Daher wird in solchen Fällen
dringend dazu geraten, ärztliche Hilfe zu suchen.

Zusätzlich wird empfohlen, alle möglicherweise betroffenen
Produkte unverzüglich zu entsorgen und darauf zu achten, ob
man eine der Chargen erworben hat. Verbrauchern wird
geraten, auch andere Produkte im Haus zu überprüfen, da das
Thema Lebensmittelsicherheit zunehmend an Bedeutung
gewinnt.

Die Baladna Holding GmbH hat bis jetzt noch keine weiteren
Verkaufsstellen auf Anfrage zur Verfügung gestellt. Dies könnte



die Dringlichkeit der Situation unterstreichen und die
Notwendigkeit betonen, dass Hersteller proaktiv über Risiken
informieren. Verbraucher sind aufgefordert, wachsam zu sein
und durch bewussten Konsum zur Sicherheit der eigenen
Gesundheit beizutragen.

Obwohl Rückrufe eine unangenehme, aber notwendige
Maßnahme sind, ist es entscheidend, dass solche Vorfälle
transparent behandelt werden, um das Vertrauen der
Verbraucher zu bewahren. Lebensmittel sollten frei von
schädlichen Bakterien und sicher verzehrbar sein, sodass
genussvolle Momente am Tisch nicht durch gesundheitliche
Bedenken getrübt werden.

Inmitten dieser Rückrufaktion gibt es auch Berichte über einen
aktuellen bundesweiten Rückruf für diverse Würzmischungen,
was darauf hinweist, dass die Lebensmittelsicherheit in der
Branche aktuell auf der Kippe steht. Verbraucher sollten daher
stets informiert bleiben und die entsprechenden
Warnmeldungen ernst nehmen.

Details
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